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Pilgerreise 

vom 2. bis 7. September 2016  -  6 Tage 

Flugreise im Jahr der Barmherzigkeit 

Zur Heiligsprechung von Mutter Theresa 
 

 
 

Die Pfarrei St: Ludwig lädt im Jahr der Barmherzigkeit ein zur Flugreise nach Rom und 
dem Vatikan. Neben der italienischen Hauptstadt ist der Vatikanstaat - Mittelpunkt der 
katholischen Welt auch ein Mittelpunkt unserer Reise. Wir besuchen die Feierlichkeiten 
zur Heiligsprechung von Mutter Theresa und die Generalaudienz des hl. Vaters. Zudem 
bezaubert die antike Metropole Rom mit ihrer mediterraner Lebensart und ihrem mu-
sealem Flair, dem bunten Treiben auf der Piazza und der Geschichte von drei Jahrtau-
senden. Lassen Sie sich einfangen vom Zauber der „schönsten Stadt der Welt“. 

  



1. Tag (Freitag, 02.09.): 
Abfahrt um 06:00 Uhr in Marktbreit; 

Bustransfer zum Flughafen Frankfurt; an 08.30 Uhr Check in. Abflug um 10.25 

Uhr mit der Lufthansa via Rom. Ankunft am Flughafen Fiumicino um ca. 12.10 

Uhr. Nach der Gepäckaufnahme bringt uns der bereit stehende Bus nach Rom 

zum Hotel unweit der Via Aurelia und ca. 4 km vom Vatikan entfernt. Vor dem 

Abendessen feiern wir einen Gottesdienst. Danach fahren wir zum Gianicolo und 

unternehmen einen Spaziergang auf dem Gianicolo-Hügel mit spektakulärem 

Blick auf Rom. 

 

2. Tag Samstag, 03.09.): 

Vormittag: Christliches Rom 

Fahrt mit der Metro zur Basilika „San Giovanni in Laterano“, der ältesten Papst-

kirche Roms und Mutterkirche der katholischen Welt. Ihre Gründung geht auf 

Kaiser Konstantin im frühen 

4. Jahrhundert zurück. Die 

fünfschiffige Basilika wurde 

im Laufe der Jahrhunderte 

mehrfach umgebaut. Gegen-

über befand sich einst der 

Papstpalast, von dem Teile 

wie die Scala Santa (Heilige 

Treppe) erhalten sind. Näch-

stes Ziel ist die Kirche Sante 

Croce in Gerusalemme (Zum 

Heiligen Kreuz von Jerusa-

lem), die ebenfalls auf die Zeit 

von Kaiser Konstantin zurück 

geht. Bemerkenswert ist, dass 

sie unter Nutzung vorhande-

ner Bauten des kaiserlichen 

Palastes Gestalt annahm. Die Patriarchalkirche Santa Maria Maggiore auf dem 



Monte Esquilino gilt als eine der prunkvollsten Kirchen Roms. Ihr Alter – sie 

wurde unter Papst Sixtus III 432-440 erbaut – sieht man ihr nicht an, was auf die 

barocken Umbauten des 16. bis 18. Jahrhunderts zurückzuführen ist. Sie beher-

bergt zahllose Kunstwerke und Reliquien von unschätzbarem Wert aus der un-

glaublichen Zeitspanne von über 1300 Jahren. In einer der Kapellen feiern wir 

einen Gottesdienst. Anschließend Freizeit mit Gelegenheit zur Mittagspause. 

Nachmittag: Antikes Rom 

Unseren Ausflug in die Antike beginnen wir am gewaltigen Kolosseum. Vor uns 

liegt das Zentrum des antiken Roms: Das Forum Romanum, der Palatin, der 

Kapitolshügel, der gut erhaltene Triumphbogen des Konstantin, die Caracalla-

Thermen, die Trajanssäule u. v. m.! Zwischendurch erleben wir immer wieder das 

moderne Rom mit seinem quirligen Leben. Danach Rückkehr zum Hotel 

 

3. Tag (Sonntag, 04.09.): 

Vormittag: Vatikan – Heiligsprechung Mutter Theresa 

Wir besuchen den Mittelpunkt der Christenheit, den Vatikan, einen Staat mitten in 

Rom. Beeindruckend sind die Dimensionen des von Bernini geschaffenen Peters-

platzes und der Peterskirche. 1506 begonnen nach Plänen von Bramante setzte 

Michelangelo nach dessen Tot ab 1546 die Arbeiten fort. Beeindruckend ist die 

Fülle der Kunstwerke, mit der die Kirche ausgeschmückt ist. Wir nehmen teil an 

den Feierlichkeiten anlässlich 

der Heiligsprechung von Mut-

ter Theresa. Ihre Hilfe für die 

Armen in den Elendsvierteln 

des indischen Kolkata machte 

Mutter Teresa weltberühmt. 

Bereits 2003 wurde Mutter 

Teresa in einem der kürzesten 

Verfahren der Geschichte vom 

damaligen Papst Johannes 



Paul II. seliggesprochen – bereits sechs Jahre nach ihrem Tod. Johannes Paul 

nannte sie „ein Geschenk an die Kirche und an die Welt“. Nur 18 Jahre nach 

ihrem Tod wird Mutter Teresa heiliggesprochen. 

Nachmittag: Internationales Schönstattzentrum Belmonte 

Mit der Endphase des 

Zweiten Vatikanischen 

Konzils öffnete sich für 

Schönstatt eine Tür. Nach 

der Rückkehr P. J. Kente-

nichs aus dem Exil hielt er 

in Rom einen programmati-

schen Vortrag für die Zu-

kunft der Kirche. Damals 

reifte der Plan, ein Schön-

statt-Heiligtum und ein in-

ter-nationales Zentrum der Bewegung in Rom zu errichten. 51 Jahre nach der 

Grundsteinlegung im Dezember1965 erfolgt in diesem Jahr die Fertigstellung. 

Bereits 2006 wurde auf Belmonte das »Matri-Ecclesiae-Heiligtum« eingeweiht.  

 

4. Tag (Montag, 05.09.): 

Vormittag: St. Paul vor den Mauern und Wallfahrtskirche Divino Amore 

Am Tiber abwärts, vorbei am Vesta-Tempel und der Basilika Santa Maria in Cos-

medin zum Circus Maximus, dem größten Circus im antiken Rom. Vom Morgen 

bis zum Einbruch der Dämmerung fanden hier die oft lebensgefährlichen Wagen-

rennen statt. Nicht weit ist es zur vierten Patriarchalbasilika Roms San Paolo 

fuori le Mura (Sankt Paul vor den Mauern). Sie wurde im 4. Jahrhundert über 

dem Grab des Apostels Paulus 

errichtet. Das Innere zeigt die 

Anlage einer fünfschiffigen 

Kaiserbasilika. Unter den 

Fenstern verläuft ein Fries mit 

den Portraits aller Päpste. Nach 

dem Besuch geht es weiter an 

den Südrand Roms zur 

Wallfahrtskirche Santa Maria 

del Divino Amore (zur Heiligen 

Jungfrau der Göttlichen Liebe). 

Seit dem 18. Jahrhundert 

pilgern die Römer zum 

Gnadenbild. Dieses religiöse Brauchtum wurde gegen Ende des Zweiten 

Weltkriegs erheblich verstärkt, denn die Römer wandten sich unter der Leitung 



des Papstes an die Madonna del Divino Amore, um im Kampf um die Befreiung 

der Stadt Rom Hilfe und Schutz zu erbitten. Als Gegenleistung versprachen sie 

die Errichtung eines neuen Heiligtums für die Madonna und verpflichteten sich 

dazu mit größerer Genügsamkeit und moralischer Aufrichtigkeit zu leben. Wenn 

möglich, feiern wir am Gnadenbild einen Gottesdienst. 

Nachmittag: Castel Gandolfo - Frascati 

Weiterfahrt in die Albaner Berge nach Castel Gandolfo, der Sommerresidenz des 

Hl. Vaters. Nach einem Abstecher zum Albaner See erreichen wir Frascati. In 

dem für seinen Weißwein berühmten Städtchen genießen wir den Blick in die 

Ebene bis nach Rom und kehren in einer Taverne zum Abendessen ein. Dazu las-

sen wir uns in geselliger Runde den Wein munden. Dann Rückfahrt nach Rom. 

 

5. Tag (Dienstag, 06.09.): 

Vormittag: Priscila Katakomben 

Am Vormittag besuchen wir eine der frühchristlichen Begräbnisstätten: Die Pri-

scilla-Katakomben befinden sich auf der Via Salaria und der Zugang liegt im Be-

ndiktinerkloster 

von Priscilla. Die-

se Katakombe 

wird die „Königin 

der Katakomben“ 

genannt, weil hier 

viele Märtyrer 

Roms begraben 

wurden. Die Friedhofsgalerien im Tuffstein sind mehr als 13 km lang, darunter 

Grabkammern mit wunderschönen Gemälden. Die Eucharistiefeier in den Kata-

komben ist ein weiteres beeindruckendes Erlebnis. Anschließend besuchen wir 

Santo Spirito in Sassia, ein ehemaliges Hospiz in Rom. Es war eines der größten 

mittelalterlichen Krankenhäuser und eine bedeutende Forschungseinrichtung für 

die medizinischen Wissenschaften und die Pharmazie der frühen Neuzeit. Die 

Kirche liegt in der Nähe des Petersplatzes (beim Vatikan) und hat eine lange Ge-

schichte, wenn es um tätige Barmherzigkeit gegenüber dem menschlichen Geist 

und Leib geht, aber auch eine schöne und sehr prächtige Ausstattung. 

Nachmittag: Zeit zur freien Verfügung 

Der Nachmittag ist zur freien Verfügung, z. B. für einen privaten Besuch der Pe-

terskirche, evtl. mit Gang auf die Kuppel oder zum Besuch der Vatikanischen 

Museen. Oder es reizt ein Bummel über die Via Veneto oder die Via del Corso 

mit den schicken Boutiquen, oder um bei einem Cappuccino oder ein leckeres Eis 

das bunte Treiben im historischen Zentrum zu beobachten und sich ein wenig 

dem „dolce vita“ hinzugeben. 
 



6. Tag (Mittwoch, 07.09.): 
Nach dem Frühstück und 

verladen der Koffer fahren 

wir zum Vatikanstaat. In je-

dem Teilnehmer wächst die 

Anspannung auf den Höhe-

punkt der Pilgerreise, die 

Generalaudienz des Heiligen 

Vaters Papst Franziskus auf 

dem Petersplatz. Es ist für 

jeden Romreisenden ein ein-

drucksvolles Erlebnis, gemeinsam mit Pilgern aus allen Teilen der Welt auf dem 

riesigen Petersplatz den Papst aus nächster Nähe zu sehen. Anschließend Gele-

genheit zur Mittagspause und für persönliche Anliegen. Den Abschluss bildet ein 

weiterer Höhepunkt unserer Pilgerreise – der Weg durch die heilige Pforte am 

Petersdom. Papst Franziskus erweitert in seiner Verkündigungsbulle zum Aus-

serordentlichen Heiligen Jahr der Barmherzigkeit die Symbolik der Heiligen 

Pforte, die er als Tor der 

Barmherzigkeit beschreibt: 

„Wer durch diese Pforte 

hindurchschreitet, kann die 

tröstende Liebe Gottes er-

fahren, der vergibt und Hoff-

nung schenkt. Wenn wir die 

Heilige Pforte durchschreiten, 

lassen wir uns umarmen von 

der Barmherzigkeit Gottes und 

verpflichten uns, barmherzig zu unseren Mitmenschen zu sein, so wie der Vater 

es zu uns ist.“ 

Um 15.30 Uhr bringt uns der Reisebus zum Flughafen Fiumicino. Gegen 18.55 

Uhr startet das Flugzeug der Lufthansa zum Rückflug über die Alpen via Frank-

furt. Ankunft dort ca. 20.55 Uhr und Rückfahrt mit dem Hock-Reisebus. Ankunft 

in Marktbreit gegen 23 Uhr. 

 

 

Bitte beachten: Dies ist ein vorläufiges Programm. Änderungen im Reiseverlauf 

müssen wir uns zum jetzigen Zeitpunkt noch vorbehalten. 

 

 

 

 

 



 

 

Geistliche Reiseleitung: Pfarrer Adam Possmayer 

Tel. 09332 1518  

Veranstalter: Reisebüro Hock GmbH 

97854 Steinfeld-Hausen 

Tel. 09359 97440 

Anmeldung Katholisches Pfarrbüro St. Ludwig Marktbreit 

Bahnhofstr.5, 97340 Marktbreit 

Tel. 09332 1518 

Anmeldeschluss: 29. Mai 2015 

Einzahlung des Reisepreises bis 10. August auf das Konto der Pfarrei St. Ludwig 

Marktbreit, ……………………………………………….,  

IBAN DE                                                          BIC:  

 

Unser Hotel:  

Green Park Hotel Pamphili 

http://de.hotelpamphili.com/ 

Das moderne ****Hotel liegt inmitten eines großen Privatparks im Stadtteil Au-

relio, cirka 4 km vom Vatikan entfernt. Obwohl unweit der Via Aurelia gelegen 

ist es durch den Park und einer vorgelagerten Häuserzeile eine Oase der Ruhe. 

Mit dem Linienbus und der Metro ist man schnell im Vatikan und allen interes-

santen Plätzen Roms. 

Das Hotel bietet alle Annehmlichkeiten für einen angenehmen Aufenthalt. Geräu-

mige Zimmer, ein luftiges Restaurant mit Außenbereich, eine Bar mit Terrasse 

und hat auch über eine hauseigene Kapelle. Das Haus ist komplett klimatisiert. 

 

 

  

http://de.hotelpamphili.com/


Leistungen: 

 Bus-Transfer nach Frankfurt / Flughafen und zurück 

 Bus-Transfer vom Flughafen Rom - Fiumicino zum Hotel am 02.09. 

 Linienflüge mit der Lufthansa Frankfurt – Rom / Fiumicino und  

Rom / Fiumicino – Frankfurt 

 5 x Übernachtung / Frühstücksbuffet im ****Hotel in Rom  

 4 x Dreigangmenü im Hotel-Restaurant (am 02.09., 03.09., 04.09., 06.09.) 

 alle Zimmer mit Du/WC, Fön, Sat-TV, Telefon, Klimaanlage, Minibar, 

tlw. Balkon 

 inklusive Bettensteuer Rom 

 1 x Abendessen in Frascati (Brotzeit mit Spanferkel, Käse, 1 Glas Wein) 

am 05.09. 

 Wochenticket öffentliche Verkehrsmittel Rom 

 Reisebus am 05.09. für St. Paul vor den Mauern und Albaner Berge 

 Eintritt Katakomben am 06.09. 

Nicht im Reisepreis enthalten: 

- Getränke während der Essen 

- Trinkgelder (freiwillig) 

- Eintrittsgelder (Ausnahme Priscilla-Katakomben) 

 

Reisepreis: 

                 EURO  per Person (ab 30 Personen) 

                 EURO  Einzelzimmerzuschlag 

 

Wir empfehlen den Abschluss einer Reiserücktrittskostenversicherung. Auf 

Wunsch schließen wir eine Gruppenversicherung für Sie ab. Bitte informieren Sie 

sich bei Ihrer Krankenkasse über den eventuellen Abschluss einer Auslands-

krankenversicherung. 


